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Landeshauptstadt Stuttgart 
Referat Jugend und Bildung 
GZ: JB 

GRDrs 287/2017 
1. Ergänzung 

Stuttgart, 27.10.2017 

Haushalt 2018/2019 

Unterlage für die 1. Lesung des Verwaltungsausschusses 

zur nichtöffentlichen Behandlung am 08.11.2017 

Mobile Jugendarbeit 

Beantwortung / Stellungnahme 

 
Mit GRDrs 287/2017 hat die Fachverwaltung einen Vorschlag zur Weiterentwicklung 
der Förderung für die Mobile Jugendarbeit vorgelegt, der eine Bezuschussung von 
Mietkosten sowie von Stellenanteilen für Leitung und Mobile Kindersozialarbeit vor-
sieht.  
Bei der Darstellung der finanziellen Auswirkungen ist ein Summenfehler enthalten, 
der im Entwurf des Jugendamts-Haushalts (Anlage 3 zu GRDrs 781/2017) bereinigt 
wurde. Die finanziellen Auswirkungen stellen sich richtigerweise wie folgt dar: 
 

2018 2019 

1. Räume 

Es wird die Förderung der Mietkosten zu 90 % bei neuen Räumen 
bzw. Mietverträgen und zu 80 % bei bestehenden Standorten vor-
geschlagen. Dabei sollen max. 200 qm à 10,- € (Außenbezirk) 
bzw. 12,- € (Innenbezirk) pro Standort berücksichtigt werden. 

201.000,- 201.000,- 

2. Leitung 

Es wird die Förderung von 2,0 Stellen für Leitung à 68.246,- € in 
2018 und à 69.281,- € in 2019 beantragt. 

137.000,- 139.000,- 

3. Mobile Kindersozialarbeit 

Es wird die Förderung von 1,5 Stellen für die Mobile Kindersozial-
arbeit unter Berücksichtigung eines Eigenanteils beantragt. 

99.000,- 101.000,- 

Summe 437.000,- 441.000,- 

 
Anmerkung: Abweichend vom Vorschlag der Verwaltung in GRDrs 287/2017 (siehe 
obenstehende Aufstellung, Pkt, 3) beantragen die Träger eine Vollfinanzierung der 
Stellen für die Mobile Kindersozialarbeit. Die Umsetzung dieses Antrags würde mit 
folgendem Mehrbedarf einhergehen: 

 2018 2019 

Vollfinanzierung der Mobile Kindersozialarbeit + 12.000,- + 12.000,- 
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Anträge der Fraktionen 
 
Jugendhilfeausschuss vom 16.10.2017  
und SPD 511/2017, Pkt. 1 sowie Freie Wähler 737/2017 
 
Der Jugendhilfeausschuss und die beiden Fraktionen folgen dem Verwaltungsvor-
schlag und beantragen die Weiterentwicklung gemäß GRDrs 287/2017: 
 

 2018 2019 

1. Räume 

Es wird die Förderung entsprechend dem Vorschlag in 
GRDrs 287/2017 beantragt. 

201.000,- 201.000,- 

2. Leitung 

Es wird die Förderung entsprechend dem Vorschlag in 
GRDrs 287/2017 beantragt. 

137.000,- 139.000,- 

3. Mobile Kindersozialarbeit 

Es wird die Förderung entsprechend dem Vorschlag in 
GRDrs 287/2017 beantragt. 

99.000,- 101.000,- 

Summe 437.000,- 441.000,- 

 
 
SÖS-LINKE-PluS 592/2017, Pkt. 6, 7, 8 
 
Die Fraktion beantragt folgende Verbesserungen der Förderung: 
 

 2018 2019 

1. Räume 

Es wird die Förderung entsprechend dem Vorschlag in 
GRDrs 287/2017 beantragt. 

201.000,- 201.000,- 

2. Leitung  

Es wird die Förderung von 1,5 Stellen für Leitung à 68.246,- € in 
2018 und à 69.281,- € in 2019 beantragt. 

103.000,- 104.000,- 

3. Kindersozialarbeit 

Es wird die Vollfinanzierung von 1,5 Stellen für Mobile Kinder-
sozialarbeit beantragt. 

111.000,- 113.000,- 

Summe 415.000,- 418.000,- 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Seite 3 

CDU 337/2017, Pkt. 1 
Die CDU beantragt, die von der Verwaltung vorgeschlagene Bezuschussung von 
Mietkosten und Stellenanteilen für Leitung umzusetzen: 
 

 2018 2019 

1. Räume 

Es wird die Förderung entsprechend dem Vorschlag in 
GRDrs 287/2017 beantragt. 

201.000,- 201.000,- 

2. Leitung  

Es wird die Förderung entsprechend dem Vorschlag in 
GRDrs 287/2017 beantragt. 

137.000,- 139.000,- 

Summe 338.000,- 340.000,- 

 
 
Bündnis 90/Die Grünen, 458/2017, Pkt III, 2 
Die Fraktion beantragt, die von der Verwaltung vorgeschlagene Bezuschussung von 
Mietkosten umzusetzen: 
 

 2018 2019 

1. Räume 

Es wird die Förderung entsprechend dem Vorschlag in 
GRDrs 287/2017 beantragt. 

201.000,- 201.000,- 

Summe 201.000,- 201.000,- 

 
 

Vorliegende Anfragen/Anträge: 

337/2017 CDU, Pkt. 1 
458/2017 Bündnis 90/Die Grünen, Pkt. III, 2 
511/2017 SPD, Pkt. 1 
592/2017 SÖS-LINKE-PluS, Pkt. 6, 7, 8 
737/2017 Freie Wähler 
Jugendhilfeausschuss am 16.10.2017 
Bürgerhaushalt 16 
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Erledigte Anfragen/Anträge: 
      

 
Isabel Fezer 
Bürgermeisterin 

Anlagen 
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<Anlagen> 
 
 


